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IMPRESSUM

AUS TRAINERSICHT

Wir, das neue Trainerteam begrüßen Sie herzlich zum 29.Spieltag der 
Oberliga Südwest.

Das heutige Saisonspiel gegen den ehemaligen Zweitligisten Eintracht 
Trier findet aus organisatorischen Gründen im Parkstadion statt. Für 
unsere Mannschaft bedeutet dies eine Umstellung des Spielgeläufes.

Der Gegner kann sich bei acht Punkten Rückstand und fünf verblei-
benden Spielen minimale Chancen auf die Relegation ausrechnen. Seit 
dem Trainerwechsel Anfang Oktober hat sich die Eintracht stabilisiert 
und konnte vor allem in der Rückrunde regelmäßig punkten. Man darf 
also mit einer selbstbewussten Trierer Mannschaft rechnen, bei denen 
vor allem der Top-Vorlagengeber der Liga Ömer Kahyaolgu und Stür-
mer Jan Brandscheid (18 Tore) hervorstechen.

Unsere Elf plagen seit Wochen große Personalsorgen, die eine sportlich 
sehr komplizierte Saison zusätzlich erschweren. Mit Jannik Theobald 
(Meniskus-Op), Sascha Kilper (Muskelfaserriss), Nikolei Kamenev 
(Leisten-OP), Juri Dil (Muskelbündelriss) und Murat Anlamaz (private 
Gründe) fallen 5 Spieler langfristig aus. Zusätzlich hindert die Schicht-
arbeit vieler Spieler die regelmäßige Teilnahme am Training und an den 
Spielen. Diese Ausreden lassen wir allerdings nicht zählen, sondern ar-
beiten jede Woche hart im Training, um die letzten Spiele so positiv wie 
möglich zu gestalten.

Positiv zu erwähnen ist, dass sich mit Guiliano Buhtz und Jan Dem-
merle zwei U19 Spieler einen Stammplatz erspielen konnten. Das 
unterstreicht die Philosophie des Vereins junge und hungrige Spieler 
aus den eigenen Reihen zu fördern und in die Aktivenmannschaft zu 
integrieren.
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Das Trainerteam

Mit sportlichen Grüßen,

Abo, Kritik und Anregungen an:
vfbdillingen_1906@t-online.de

Irrtümer & Druckfehler vorbehalten.

Liebe Sportfreunde, 
Gäste und VFB‘ler , INHALT

Vorwort Trainer

1. Mannsch. Ergebnisse   

1. Mannschaft Tabelle          

2. Mannsch. Ergebnisse,            

Unser Gast      

2. Mannsch. Tabelle

VfB - Jugend

AH
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5+6

7

9 + 10

11

13

15

17

Neujahrsempfang

Marius Neumeier und Francesco Schifino
Trainerteam, 1. Mannschaft VfB Dillingen

Im heutigen Heimspiel wünschen wir allen ein spannendes Spiel und den schwarz-weißen Anhängern ein positives 
Resultat für unsere Mannschaft.



Achtung Fußballfreunde!

Bitte berücksichtigen Sie bei ihrem Einkauf oder Inanspruchnahme von 

Dienstleistungen die Inserenten unseres Stadionhefts!

HINWEIS
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RÜCKBLICKERGEBNISSE

24. Spieltag:  TSV Schott Mainz - VfB Dillingen                                                         2:2 (2:0)

Mit dem wirklich „allerletzten Aufgebot“ musste unsere Mannschaft nach Mainz reisen. So war es auch nicht verwunderlich, dass die 
Gastgeber von Beginn an drückend überlegen waren. Nach 21 Spielminuten dann die Führung für Mainz. Mit einem Treffer der Marke 
„Tor des Monats“ ließ Mittelfeldspieler Jost Mairose Torwart Kilper im VfB-Tor keine Abwehrchance. Nur kurze Zeit später lief unsere 
Mannschaft in einen Konter der Gastgeber und es hieß 2:0. Mit Mut kam unsere Mannschaft aus der Kabine und wurde nach nur 3 
Minuten belohnt. Matthias Krauß sah, dass Torhüter Wroblewski zu weit vor seinem Tor stand und überlupfte ihn aus ca. 35 Metern. 
In der 55. Minute führte ein schön vorgetragener Angriff zu Janek Velten, der die Kugel durch die Beine des Mainzer Torhüters im Tor 
unterbringen konnte. Der Ausgleichstreffer setzte bei unserem Team noch einmal Kräfte frei und in der Folge wurde es ein offenes Spiel 
mit Torchancen auf beiden Seiten. Nach langen Wochen der Erfolgslosigkeit endlich wieder ein Punkt auf der Habenseite.

TSV Schott Mainz: Wroblewski – Raltschitsch (72. Simic) – Roesler – Ripplinger – Mairose – 
Sinanovic – Schlosser – Fring – Gansmann (81. Senftleben) – Eshele – Del Vecchio (58. Mladenovic)
VfB Dillingen: Kilper (25. Kamenev) – Buhtz – Rupp – Demmerle (90. Heidt) – Velten – Srour – 
Judith – Mehmeti – Krauß – Neumeier – Rupps
Tore: 1:0 Mairose (21.) – 2:0 Gansmann (24.) – 2:1 Krauß (48.) – 2:2 Velten (55.)

25. Spieltag:  VfB Dillingen  - TSG Pfeddersheim                                                               1:6 (0:2)
Die Gäste waren von Beginn an das spielbestimmende Team und nach 6 Minuten lag der Ball schon im VfB-Tor. Danach ließ Pfedders-
heim Ball und Gegner laufen. In der 12. Spielminute hatte der gegnerische Stürmer keine Mühe das 0:2 zu erzielen. Unsere Spieler 
schauten quasi zu, wie die Gäste den Ball in ihren Reihen laufen ließen. Einen Torschuss gab es von unserem Team nicht zu sehen. Zu 
Beginn des zweiten Spielabschnitts lief es im Spiel nach vorne dann etwas besser. In der 52. Spielminute dann der Auftritt des Schieds-
richters indem er Meriton Mehmeti nach einem fair geführten Zweikampf für alle überraschend mit der gelb-roten Karte vom Platz 
schickte. In Unterzahl war man den Gästen jetzt noch mehr unterlegen und diese erzielten nach Belieben die Treffer zum 0:3 und 0:4. 
Unsere Mannschaft kämpfte weiter gegen die drohende Niederlage und wurde mit dem Anschlusstreffer zum 1:4 durch Niclas Judith 
belohnt. In der 69. Spielminute dann der nächste Aufreger. Der Schiri schickte Cheikh Cissé nach einem Zweikampf an der Mittellinie 
direkt mit Rot vom Platz. Die gelbe Karte hätte hier genügt. So mussten sich noch 8 Feldspieler die restlichen 20 Minuten gegen die 
überlegenen Gäste erwehren, um dann noch zwei weitere Treffer einzufangen.
VfB Dillingen: Greff – Buhtz – Rupp (78. Heidt) – Demmerle (65. Schetter) – Velten (46. Cissé) – 
Srour – Judith – Mehmeti – Krauß – Neumeier – Rupps
TSG Pfeddersheim: Ruby – Himmel – Schmidt – Presti (64. Braeuner) – Bhatti – Tillschneider – 
Kodraliu (78. Zolotarev) – Ludwig – Oehler (73. Candir) – Buch – Mohamedadem
Tore: 0:1 Buch (6.) – 0:2 Kodraliu (12.) – 03 Oehler (62.) – 0:4 – Oehler (63.) -1:4 Judith (67.) – 
1:5 Himmel (82.) – 1:6 Buch (86.)

23. Spieltag:  VfB Dillingen  - FV Diefflen                                                                            2:4 (1:3)

Es war wieder Derby-Time angesagt. Trotz des nasskalten Wetters fanden doch recht viele Zuschauer den Weg auf die Papiermühle. 
Nach gegenseitigem Abtasten musste unsere Mannschaft wiederum das schon obligatorische frühe Gegentor hinnehmen. Chris-Peter 
Haase zog von der linken Strafraumkante ab und das Leder landete zur Überraschung vieler im VfB-Tor. Doch dann die Antwort unserer 
Mannschaft. Matthias Krauß luchste an der Außenlinie Spielertrainer Hofer den Ball ab und ließ dem Torhüter der Dieffler keine Ab-
wehrchance. Danach verflachte die Begegnung etwas. Erst nach gut einer halben Stunde bekam Diefflen kurz vor dem Strafraum einen 
Freistoß zugesprochen, den Michael Fritsch über die Mauer zur erneuten Dieffler Führung im Tor unterbringen konnte. Zu Beginn des 
zweiten Spielabschnitts hatte unsere Mannschaft Chancen durch Hassan Srour und Marius Neumeier, die jedoch nichts einbrachten. Erst 
der kurz zuvor eingewechselte Niclas Judith stellte mit seinem ersten Ballkontakt nach schönem Zuspiel von Matthias Krauß den 2 : 3 
Anschluss her. Nach einem Eckball von der rechten Seite konnte Michael Fritsch am langen Pfosten unbedrängt zum vorentscheidenden 
2 : 4 einköpfen. Allerdings ließ unsere Mannschaft in der Schlussviertelstunde nichts unversucht, nochmals den Anschluss herzustellen.

VfB Dillingen: Kilper – Nimmrichter – Rupp (81. Demmerle) – Basenach (60. Velten) – Srour – 
Gales (63. Judith) – Mehmeti – Krauß – Neumeier – Rupps – Cissé
FV Diefflen: Marina – Latz – Folz (81. Peifer) – Poß – Hofer – Haase (87. Kawabe) – 
Taghzoute (60. Kolodziej) – Mielczarek – Lartigue – Fritsch – Günes
Tore: 0:1 Haase (8.) – 1:1 Krauß (11.) – 1:2 Fritsch (33.) – 1:3 Folz (39.) – 2:3 Judith (63.) – 2:4 Fritsch (74.)
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27. Spieltag:  VfB Dillingen  -  FC Karbach        0:1 (0:0)
Die Gäste wurden bereits in der eigenen Hälfte unter Druck gesetzt und mit viel Einsatz zu Fehlern im Aufbau gezwungen. So entwi-
ckelte sich ein Spiel, das zunächst überwiegend zwischen den Strafräumen stattfand. Bis zur Pause gab es beiderseits keine echten 
Torchancen und so wechselte man torlos die Seiten. Zu Beginn des zweiten Spielabschnitts dann die beste Phase unserer Mannschaft. 
Diese erspielte sich gute Möglichkeiten um in Führung zu gehen. Allerdings scheiterte man jeweils an der Gästeabwehr oder am stark 
reagierenden Gästetorhüter. In der Folge war es weiterhin ein Spiel zweier Mannschaften auf Augenhöhe. Das glücklichere Ende war 
dann jedoch wiederum bei den Gästen. In der 78. Spielminute landete ein Schuss von Mittelfeldspieler Kunz am Innenpfosten und 
sprang von dort über die Torlinie zur 1:0 Führung. Unsere Mannschaft zeigte sich nur kurz geschockt von diesem Rückstand und 
inszenierte weitere Gegenangriffe, um wenigstens einen Punkt auf der Papiermühle zu behalten. Allerdings erfolglos. Kurz vor Schluss 
verweigerte der Schiri nach einem Foul den fälligen Elfer und so musste sich unser Team völlig unverdient geschlagen geben. Aufgrund 
der gezeigten Leistung hätte die Mannschaft an diesem Tag mindestens ein Unentschieden verdient gehabt.

VfB Dillingen: Greff – Buhtz (75. Gales) – Rupp – Demmerle (58. Mehmeti) – 
Velten – Srour – Judith – Krauß – Neumeier – Rupps – Basenach
FC Karbach: Schmitt – Fischer – Beck – Kunz (87. Junk) – Feilberg – Kohns – Göderz – 
Puttkammer – Peuter (66. Hohns) – Köppen – Frisch (89. Eberhardt)  // Tor: 0:1 Kunz (78.)

26. Spieltag:  FSV Jägersburg  -  VfB Dillingen                                                                            2:2 (1:1)
Einmal mehr musste unsere Mannschaft umgebaut und mit einem Durchschnittsalter von 22 Jahren ins Saarderby geschickt werden. 
Die Gastgeber versuchten von Beginn an ihr Heil in der Offensive, um einen wichtigen Sieg im Kampf um den Abstieg verbuchen zu 
können. Der VfB zeigte sich allerdings sehr präsent und auch aggressiv in den Zweikämpfen und konnte so Jägersburger Torchancen 
weitestgehend verhindern. Kurz vor dem Pausenpfiff dann doch die Führung für die Heimmannschaft. Fast im Gegenzug schlug man 
jedoch zurück. Matthias Krauß luchste an der Mittellinie seinem Gegenspieler den Ball ab, drang in den Strafraum ein und passte quer 
auf den mitgelaufenen Hassan Srour, der gekonnt ins lange Eck zum 1:1 Halbzeitstand vollstreckte. Zu Beginn des zweiten Spielab-
schnitts agierte die Heimmannschaft deutlich offensiver. Ab der 65. Minute erlahmte der Druck der Gastgeber dann etwas und unsere 
Mannschaft kam zu der einen oder anderen Konterchance. So auch in der 70. Spielminute, als der junge Jan Demmerle einen Konter mit 
einem schönen Heber zum 2:1 abschließen konnte. Nun verstärkte Jägersburg noch einmal seine Angriffsbemühungen. 6 Minuten vor 
dem Ende wurde eine flache Hereingabe von einem Dillinger Abwehrspieler ins eigene Tor abgefälscht und es hieß 2:2. Dabei blieb es 
auch und man hatte sich mit einer kämpferischen und cleveren Mannschaftsleistung den Auswärtspunkt redlich verdient.

FSV Jägersburg: Habelitz – Simon – Schäfer – Adiguezel – Schreiber (79. Ardestani) – 
Scherpf – Koblenz – Hasemann – Shabani (46. Steinhauer) – Littau (84. Rexhaj) – Kiefer
VfB Dillingen: Greff – Buhtz – Rupp – Demmerle (79. Schetter) – Velten (90. Heidt) – 
Srour (84. Gales) – Judith – Krauß – Neumeier – Rupps – Basenach
Tore: 1:0 Scherf (42.) – 1:1 Srour (45.) – 1:2 Demmerle (70.) – 2:2 Eigentor (84.)

28. Spieltag:  TuS Mechtersheim  -  VfB Dillingen      2:0 (2:0)
Bereits die Anreise zum Spiel in Mechtersheim gestaltete sich äußerst schwierig. Nachdem das erneut 
arg dezimierte Team des VfB verspätet die Reise angetreten hatte, geriet der Bus auch noch in einen 
großen Stau, so dass das Spiel mit einstündiger Verspätung angepfiffen werden musste. Unserer 
Mannschaft merkte man die strapaziöse Anreise deutlich an und so lag sie nach 26 Spielminuten

TuS Mechtersheim: Schilling – Sommer – Hartlieb – Ullemeyer – Kuryanagi – Schwehm – Marx – Selzer – Ester (64. Metz) – 
Özcelik (67. Metz) – Veth (77. Lieberknecht)
VfB Dillingen: Greff – Rupps – Basenach – Neumeier (54. Nimmrichter) – Rupp - Srour – Velten (64. Gales) – Demmerle – 
Buhtz – Judith - Krauß
Tore: 1 : 0 Veth (14.), 2 : 0 Veth (26.)

bereits mit 2 : 0 im Rückstand. Vor allem über ihre schnellen Außenspieler gelang es Mechtersheim sich immer wieder durchzuspielen. 
Allerdings ließen sie einige hochkarätige Torchancen liegen oder scheiterten am starken Jan Philipp Greff. Im Gefühl des sicheren 
Sieges ließ Mechtersheim im weiteren Verlauf des Spieles immer mehr die Zügel schleifen und mit Glück und Geschick konnte unsere 
Mannschaft so eine deutlichere Niederlage vermeiden.
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DIE NÄCHSTEN SPIELE   (Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar)

VfB Dillingen – SV Röchling Völklingen

TUS Koblenz – VfB Dillingen

VfB Dillingen – SC 07 Idar Oberstein

VfB Dillingen – BFV Bingen 

FC Hertha Wiesbach - VfB Dillingen

7

19.00 Uhr

15.00 Uhr

15.30 Uhr

15.30 Uhr

15.30 Uhr

30.04.2019  

04.05.2019

11.05.2019

18.05.2019

22.05.2019



Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr 8:30 - 17:00 Uhr · Mi. + Sa. 8:30 Uhr - 13:00 Uhr
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25. Spieltag: VfB Dillingen 2 – FV Schwarzenholz                                    6:5 (3:1)
Nach der bitteren Niederlage beim FV Stella Sud 2 wollte unsere Truppe auf jeden Fall wieder voll punkten. Der VfB 
begann bärenstark und führte bereits nach elf Minuten mit 2:0. Danach wurde unser Spiel jedoch zu statisch und der 
Gegner kam das ein oder andere Mal gefährlich auf. So mussten wir dann den Anschlusstreffer hinnehmen, erzielten 
jedoch noch in der Folge einen weiteren Treffer. Mit dem beruhigenden 2-Tore-Vorsprung ging es in die Kabine. Der 
zweite Durchgang lief zunächst nach Maß. Bis zur 70. Minute erzielten wir zwei weitere Treffer. Nun wollte man den 
5:1-Zwischenstand verwalten. Der Gast kam durch einen lupenreinen Hattrick wieder auf 5:4 heran! Unsere Ordnung 
war nun komplett über den Haufen geworfen. Vier Minuten vor dem Ende musste man sogar den Ausgleich zum 5:5 
hinnehmen. In der Schlussminute hatten wir dann Glück, als der Schiri einen Foulelfmeter für uns pfiff. Marc Bellmann 
ließ sich aber nicht beirren und traf zum 6:5-Endstand. 

VfB Dillingen 2: Greff – Guldner – Ladwein – Bellmann – Plegniere – Schug – Mross – Mutlu – Zimmer (46. 
Ali Khan, 77. Zimmer) – Kocakaya – Stolz

FV Schwarzenholz: Schwinn – Stein – Gratz – Andres – Schürmann – Schmitt – Porzel (70. Zell) – Peter – 

Nimsgern (58. Zick) – Maaß – Hirtz

Tore:  1:0 Plegniere (6.) – 2:0 Mross (11. HE) – 2:1 Peter (23.) – 3:1 Mutlu (35.) – 4:1 Kocakaya (50.) – 

5:1 Mutlu (70.) – 5:2 Stein (72.) – 5:3 Stein (74.) – 5:4 Stein (82.) – 5:5 Zell (86.) – 6:5 Bellmann (90. FE)

26. Spieltag: SSV Überherrn 2 - VfB Dillingen 2                                    2:2 (2:2)
Beim Tabellenschlusslicht haben wir unsere schwächste Saisonleistung abgeliefert. Wir begannen das Spiel träge, hiel-
ten aber den Ball größtenteils in den eigenen Reihen und den Gegner vom Tor fern. Marc Bellmann fasste sich in der 
20. Minute ein Herz und beförderte den Ball per Direktabnahme zum 1:0 in die Maschen. Leider diente dies nicht als 
Initialzündung und wir verloren mehr und mehr die Ordnung. Fünf Minuten später konnte Überherrn nach einem Stel-
lungsfehler zum 1:1 ausgleichen. Der erneute Führungstreffer in der 35. Minute entsprang wiederum einer Einzelaktion. 
Spielerisch hatten wir nichts zu bieten, taktisch noch weniger. So kam Überherrn noch vor der Halbzeit zum verdienten 
Ausgleich per Foulelfmeter. Der zweite Durchgang war grauenvoll mit einem verschossenen Foulelfmeter als Höhepunkt. 
Fazit des Trainers: „Schwächer geht nicht mehr.“

SSV Überherrn 2: Zenner – Bieber (30. Weiten) – Yilmaz – Alsawadi – Schmitt – Paulus – Nußbaum – Baldac-

chino – Bischar – Djelti – Feitr

VfB Dillingen 2: Kamenev – Kiefer – Ladwein – Bellmann – Anlamaz – Plegniere – Mutlu – Schwartz – Zimmer 

(30. Groß) – Kocakaya – Stolz 

Tore:  0:1 Bellmann (20.) – 1:1 Bischar (25.) – 1:2 Plegniere (35.) – 2:2 Baldacchino (45. FE)

27. Spieltag: VfB Dillingen 2 – DJK Dillingen                                         5:1 (1:0)
Trotz massiver personeller Probleme konnten wir durch eine gute Leistung einen 5:1-Sieg im Dillinger Stadtderby einfah-
ren. Der VfB ergriff von Beginn die Initiative. In der 30. Minute konnte Marc Bellmann die Führung erzielen, die bis zum 
Halbzeitpfiff Bestand hatte. Der 2. Durchgang begann mit einem Rückschlag: Bereits in der 47. Minute mussten wir den 
Ausgleich hinnehmen. Aber der agile Marc Bellmann erzielte   ... Fortsetzung nächste Seite ... >>
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28. Spieltag: SC Roden - VfB Dillingen 2                                    6:0 (2:0)
Gegen hochmotivierte Rodener gab es für unsere Mannschaft nichts zu holen. Von Beginn an war unsere Mannschaft unter 
Beschuss und fand wenige Momente der Entlastung. Aber unsere Defensive hielt noch stand. Gerade als wir etwas besser 
in die Partie kamen und einige Vorstöße in des Gegners Hälfte verzeichnen konnten, mussten wir das 0:1 durch Arnone 
hinnehmen. Man ließ sich jedoch nicht entmutigen und nahm den Kampf an. Wenige Minuten vor der Halbzeit trafen die 
Gastgeber dann zum 2:0. Im zweiten Durchgang merkte man der Truppe an, dass Engagement und Wille noch da waren, 
die Beine aber immer schwerer wurden. Nach dem 3:0 in der 60. Minute war die Partie gelaufen. Bis zum Abpfiff hieß es 
0:6; aber wir können uns auf die Fahne schreiben nie aufgesteckt zu haben und uns aufopferungsvoll gewehrt zu haben.

SC Roden: Kammer – Görg – Maier – Vangelista (65. Tosun) – Lamber – Kruezi (37. J. Arnone) – Pendari (73. 

Mumme) – Hussung – D. Arnone – Moumni (46. Thau) – Organ

VfB Dillingen 2: Guldner – Blatton – Kiefer (78. Schwartz) – Ladwein (63. Groß) – Yakak – Demmerle – Schug 

– Bohlender – Plegniere – Kocakaya – Stolz

Tore: 1:0 D. Arnone (20.) – 2:0 Kamber (39.) – 3:0 Hussung (60.) – 4:0 J. Arnone (73.) – 5:0 J. Arnone (81.) – 

6:0 D. Arnone (90.)

... 18 Minuten später die erneute Führung zum 2:1. Der Wille der Gäste war nun gebrochen und die weiteren Treffer fielen 
in kurzer Abfolge. In den Schlussminuten ließen wir vorne leider noch viel liegen, was unsere Freude über den Derbysieg 
keineswegs schmälert. Fazit des Trainers: „Überragender Spieler war mit fünf Torbeteiligungen Murat Anlamaz. Balsam für 
die Seele nach den schwierigen vergangenen Wochen.“

VfB Dillingen 2 : Seiwert – Guldner – Blatton – Ladwein – Bellmann – Schug – Plegniere – 
Groß (70. Schwartz) – Anlamaz – Kocakaya – Stolz
DJK Dillingen: Tari – Ayerdem – Bilavcic – Sahin – Kethüda – Randazzo – Oberst – Nergiz – Parlak – 
Ekinci – Einsele

Tore:  1:0 Anlamaz (30.) – 1:1 Parlak (47.) – 2:1 Bellmann (65.) – 3:1 Anlamaz (67.) – 

4:1 Anlamaz (72.) – 5:1 Anlamaz (79.)

29. Spieltag: VfB Dillingen 2 – SSV Pachten 2                                    3:2 (2:0)
Unsere Mannschaft zeigte sich von Beginn an sehr dominant in den Zweikämpfen und konnte so die Angriffe der Gäste 
aus Pachten bereits im Keim ersticken. Nach zwei Treffern von Murat Anlamaz lag das Team von Trainer Zimmer zur Pause 
verdient mit 2 : 0 in Führung. Aufgrund der klaren Torchancen deutlich zu niedrig. Die schwache Chancenverwertung rächte 
sich gleich zu Beginn des zweiten Spielabschnitts, als Pachten innerhalb von 7 Minuten ausgleichen konnte. Marc Bellmann 
brachte unsere Mannschaft nur kurze Zeit später erneut in Führung. Weitere Torchancen blieben an diesem Nachmittag 
allesamt ungenutzt und so musste bis zum Abpfiff um den Sieg gezittert werden. Am Ende blieb es jedoch beim knappen 
Sieg und die erfolgreiche Revanche für die 1 : 3 Hinspielniederlage war geglückt.  

VfB Dillingen 2: Klein – Blatton – Jehle (70. Yakak) – Kiefer (86. Guldner) – Schetter – Schug
 – Anlamaz (90. Schwartz) - Plegniere – Stolz – Bellmann – Kocakaya (75. Groß)

SSV Pachten 2: Josten – Pett – Bauer (46. Wollenweber) – Nowakowski – Grohs L. – Grohs S. – Steimer – 

Leidinger (67. Becker) – Gök – Bies – Kirf (80. Schmidt) 

Tore:  1 : 0 Anlamaz (8.), 2 : 0 Anlamaz (35.), 2 : 1 Steimer (47.), 2 : 2 Bies (54.), 3 : 2 Bellmann (56.)
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SC Roden

VfB Differten

VfB Dillingen II (Ab)

SV Gerlfangen-Fürweiler

SV Felsberg

FC Fraul. - Steinrausch

SSV Pachten II

TuS Bisten II

FV Schwarzenholz

DJK Dillingen

SF Wadgassen

SV Eimersdorf

FV Stella Sud Saarlouis II

Fortuna Niedaltdorf

DJK Saarwellingen

SSV Überherrn II

SSV Altforweiler-Berus

Tore

118:16

150:29

117:41

102:45

83:48

69:53

97:71

43:46
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AKTUELLE TABELLEKreisliga A Saar

DIE NÄCHSTEN SPIELE    (Kreisliga A Saar)

28.04.2019
05.05.2019 
12.05.2019

19.05.2019
25.05.2019

Fortuna Niedaltdorf – VfB Dillingen 2
VfB Dillingen 2 – SV Eimersdorf 
SSV Altforweiler-Berus – VfB Dillingen 2 

VfB Dillingen 2 – TUS Bisten 2
SV Gerlfangen-Fürweiler  – VfB Dillingen 2

13.15 Uhr
15.00 Uhr
15.00 Uhr

15.00 Uhr
15.00 Uhr
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T E A M F OTO

UNSER GAST

SV Eintracht Trier 05

Mit der Eintracht aus Trier haben wir heute einen Verein mit ruhmreicher Vergangenheit zu Gast im 
Parkstadion. In der Saison 2004/ 2005 spielte Trier noch 2. Bundesliga, bevor man in die damalige 
Regionalliga abstieg. Noch länger liegen die Erfolge im DFB-Pokal zurück. In der Spielzeit 1997/1998 
qualifizierte der Verein sich nach Siegen gegen Schalke 04 und Borussia Dortmund sogar für das 
Halbfinale im DFB-Pokal. 

Die Gegenwart sieht jedoch so aus, dass man seit dem Abstieg aus der Regionalliga Südwest 2017 
in der Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar spielt. Nach anfänglichen Schwierigkeiten zu Beginn der lau-
fenden Saison hat sich die Eintracht kontinuierlich gesteigert und belegt aktuell den 7. Tabellenplatz. 
Mit dem Aufstieg dürfte der Verein in dieser Saison jedoch nichts mehr zu tun haben. Die Ansprüche 
sind jedoch mit Sicherheit größer. Die Rückkehr in den „bezahlten“ Fußball wird wohl mittel- bzw. 
langfristig das Ziel des Clubs aus der ältesten Stadt Deutschlands sein. 

Wir freuen uns auf den Vergleich mit einem Traditionsverein und hoffen auf ein spannendes, faires 
und freundschaftliches Spiel, sowohl auf dem Rasen als auch außerhalb. 

Herzlich willkommen im Dillinger Parkstadion!
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BIO-WEINE · LIKÖRE · GIN

Saarlouis Dry Gin 
Edition 2019Für Personen ab 18 Jahren. 

Genieße verantwortungsbewusst.
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 Rückblick VfB-Jugend 

Nach guten Auftritten in der Hallenrunde begann die F-Jugend beim Turnier in Merzig die Rückrunde Mitte März bei 
10 Spielen mit gleich 7 teils überzeugenden, hochverdienten Siegen. Das Trainerteam zog ein wenig an der Leistungs-
schraube und so wurde in der Folge die erste Mannnschaft von den eher erfahrenen, leistungsstärkeren, willigen oder/
und verdienteren Spielern gestellt. Ein Ansporn für alle mitttlerweile 30! Kinder, die wir in der F-Jugend zählen dürfen. 
Die Mannschaften 2 und 3 wurden in der Folge versucht gleich stark aufzustellen. Und diese Einteilungen sollten Erfolg 
und Spaß bringen. Eine Woche später beim Turnier unserer Freunde in Beckingen gelang doch tatsächlich das Kunststück 
alle 9 Spiele siegreich zu gestalten.

Die vielen, vielen Einheiten, die speziell auf das 
Zusammenspiel ausgelegt sind, tragen so lang-
sam Früchte. Die weiteren Turniere in Friech-
drichweiler und Schwemlingen knüpften nahtlos 
daran an und die Trainer Volker, Achim, Jens und 
Christoph zeigen sich derzeit äusserst zufrieden 
über die sportliche Entwicklung der Kleinen.  Im 
Sommer wird der starke 2010er Jahrgang dann 
in die E-Jugend wechseln, so dass perspetivisch 
die kommende Saison 2019/20 in den Bereichen 
G-, F- und E-Jugend solide besetzt sein wird. Ein 
Ergebnis der guten, kontinuierlichen Jugendar-
beit des VfB.

Ein weiteres Highlight war sicherlich das DfBmobil, das am Grün-
donnerstag Station auf der Papiermühle gemacht hat. Die Kids 
machten eine tolle Einheit mit der Lizenztrainerin (bei fremden 
Trainern klappt das ja alles natürlich noch ne Ecke besser) und die 
Trainer konnten sich bei DfBmobil-Trainer Nico Weißmann (u.a. 
1.FC Saarbrücken) Tipps und Ideen für den Trainingsalltag erfra-
gen.

Eine schöne Aktion kurz vor Ostern.





Werde Mitglied im VfB!
113 Jahre VfB Dillingen

www.vfbdillingen.de Folge uns auf Facebook!

AH-ABTEILUNGRÜCKBLICK
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VfB Dillingen – VfB Heusweiler 11 : 2 (7:0)

Im Achtelfinale des Saarlandpokals der AH-A traf unsere Mannschaft auf den VfB Heusweiler. Da man den Gegner in 
Bezug auf ihre Spielstärke nicht einschätzen konnte, ging die Mannschaft sehr konzentriert in die Partie. Bereits nach 
3 Minuten klingelte es zum ersten Mal im Kasten der Gäste, als Mittelstürmer Planta eine Flanke von der rechten Seite 
einköpfen konnte. Heusweiler zeigte sich von dem frühen Rückstand sehr geschockt und so war es nicht verwunderlich, 
dass sie sich in den Folgeminuten weitere Gegentreffer einfingen. Bis zum Pausenpfiff hatte sich unsere Mannschaft 
einen beruhigenden 7 : 0 Vorsprung herausgeschossen. Erwähnenswert bei den Toren waren die tollen Treffer von 
Eduard Bohlender und Carsten Schober, bei denen der Ball jeweils im rechten oberen Winkel einschlug. Im zweiten 
Spielabschnitt hatten sich die Gäste aus Heusweiler dann besser auf unser Spiel eingestellt und hielten so gut dagegen. 
Aufgrund der deutlichen Führung schlichen sich bei unserer Mannschaft vor allem im Defensivverhalten einige Fehler 
ein und so kam Heusweiler doch das eine oder andere Mal gefährlich vor das VfB-Tor und auch zu eigenen Treffern. Am 
Ende stand jedoch ein auch in der Höhe verdienter 11 : 2 Sieg für unsere Mannschaft zu Buche. Im Viertelfinale trifft 
das Team nun am Montag, dem 29.04.2019, um 19 Uhr, auf den amtierenden Saarlandpokalsieger, die SG Quierschied.

Torschützen: Marc Bellmann 3 x, Björn Planta und Christopher Ratka je 2 x, Eduard Bohlender, Christian Hub, 

Carsten Schober und Pascal Simon je 1 x

AH-A

Auch unsere AH-B ist in weiterhin auf Erfolgskurs. Im ersten Meisterschaftsspiel des neuen Jahres ging es gegen den 
SV Merchingen. Es entwickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe, das unsere Mannschaft am Ende nach jeweils zwei 
Toren von Thorsten Theobald und Michael Towarek knapp mit 4 : 3 für sich entscheiden konnte. Im zweiten Spiel der 
Rückrunde ging es dann für das Team von Volker Haffner und Rolf Freitag zum Derby nach Pachten. Hier hatte man 
von Beginn an alles im Griff und siegte auch in der Höhe verdient mit 4 : 1 Toren. Jens Gerlach, Carsten Schober, 
Francesco Schifino und Achim Fechler konnten sich als Torschützen auszeichnen. Das vorletzte Spiel der diesjährigen 
Meisterschaftssaison führte unsere AH-B zur starken Mannschaft der SG Schwalbach. Die Gastgeber konnten mit ei-
nem Strafstoß mit 1 : 0 in Führung gehen und diese auch bis weit in die zweite Hälfte verteidigen. Doch mit einem 
Doppelpack von Michael Towarek drehte unsere Mannschaft das Spiel und bleibt so weiterhin auf Meisterschaftskurs.

Im diesjährigen Saarlandpokal steht das Team bereits im Halbfinale. Allerdings musste man im Viertelfina-
le mit Borussia Spiesen einen harten Brocken aus dem Weg räumen. Die Gäste zeigten sich als sehr spiel-
stark und torgefährlich. So war es der tollen Torwartleistung von Robert Prüm zu verdanken, dass man in die 
Verlängerung gehen konnte. Hier setzte sich dann die bessere Kondition unserer Mannschaft durch und am 
Ende stand ein hart erkämpfter 5 : 3 Sieg zu Buche. Die Tore erzielten Christoph Ratka 2 x, Jens Gerlach, Cars-
ten Schober und Jörg Paulus je 1 x. Das Halbfinale wird am 09.05.2019 bei der SG Theley/Tholey ausgetragen.

AH-B
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Bitcoin-Handel unter: 

Internet-Sponsor des VfB Dillingen
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Ein gutes 
Autohaus ist wie ein 
Schweizer Messer.

Zuverlässig und vielseitig … seit über 50 Jahren !

Saarlands 
größtes Ford-
Ersatzteillager !

Messerscharf
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Angebote !

Autos für
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Werkstatt-Qualität 
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(TÜV Rheinland)
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